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Infos 

 

Kinderkrippenverein Bümpliz 

Vorstand: 

• Monika Bichsel, Liegenschaften, Protokoll 

• Annemarie Liechti, Finanzen 

• Sabine Séquin, Präsidium, Personal 

 

Kita-Leitungen: 

Kita Fantasia 

• Marie-Theres Consiglio 

• Nadine Läderach 

 

Kita Wirbelwind 

• Patrick Thomet  

• Annina von Känel, stellvertretende Betriebsleitung  

 

 

 

 

Editorial 
 

 

Liebe Leserin 

Lieber Leser 

 

Wieder ist ein Jahr vorbei und wir können Rückblick halten. Die Pandemie begleitete uns auch im 

Jahr 2021, beschäftige Kitaleitungen, Vorstand, Mitarbeitende sowie Kinder und Eltern. 

Glücklicherweise gibt es noch viel Anderes, Erfreuliches zu berichten. Unsere Betriebsleitungen und 

ihre Teams schildern in ihren Beiträgen anschaulich, was sie im Berichtsjahr alles erlebt und gemacht 

haben.  

Auch der Vorstand beschäftigte sich wiederum mit einer Vielfalt von Themen, worüber wir ebenfalls 

Bericht erstatten. 

 

Aus dem Vorstand 

 

Vorstand und Kitaleitungen trafen sich im Jahr 2021 zu neun regulären Sitzungen. In der ersten 

Jahreshälfte mussten wir unsere Sitzungen Pandemie bedingt wieder online abhalten. Für die 

Hauptversammlung entschieden wir uns, die Traktanden den Mitgliedern schriftlich zur Abstimmung 

zuzustellen und für einmal auf eine ordentliche Versammlung mit persönlichem Erscheinen zu 

verzichten.  

 

Bereits seit einiger Zeit war bekannt, dass alle Kitas ab dem Jahr 2022 direkt dem Kanton Bern 

unterstellt werden und somit die Zulassung und Aufsicht nicht mehr bei den Gemeinden liegen 

werden. Ende September informierte der Kanton Bern erstmals konkret über den Prozess: Während 

einer Übergangszeit von zwei Jahren bis ein erster Aufsichtsbesuch durch den Kanton stattgefunden 

hat, ist weiterhin die Gemeinde, in unserem Fall die Stadt Bern, zuständig. Wir müssen kein formelles 

Gesuch für die kantonale Bewilligung stellen, sondern werden voraussichtlich mit allfälligen 

Ergänzungen auf der Grundlage der städtischen Bewilligung zum Kanton wechseln können.  

Da PraktikantInnen gemäss der kantonalen Regelungen nicht mehr an den Betreuungsschlüssel 

angerechnet werden, mussten im Hinblick auf das kommende Jahr Anpassungen im Stellenplan 

vorgenommen werden.  

 



Barbara Jaeggi, viele Jahre bei der Stadt Bern verantwortlich für Beratung und Aufsicht der privaten 

Kitas, hat die Stadtverwaltung im Sommer 2021 verlassen. Jährlich hat sie unseren Kitas einen 

Aufsichtsbesuch abgestattet und mit ihren positiven Rückmeldungen und konstruktiven Ideen 

unsere Arbeit gewürdigt und unterstützt. Barbara Jaeggi hatte immer ein offenes Ohr für Fragen 

und Anliegen der Kitas und Trägerschaften.  

  

Neben Fragen rund um Corona beschäftigten Vorstand und Kitaleitungen Themen wie Bauliches, 

Informatik, Einrichtung, Personelles sowie Finanzen allgemein, Tarife, Konzepte und Reglemente. Die 

Sitzungen wurden auch regelmässig genutzt für den vertieften Austausch über besondere 

Situationen und Herausforderungen im Kitaalltag.  

 

Wir bedanken uns von ganzem Herzen bei allen Mitarbeitenden unserer Kitas für die grossartige 

Arbeit, die sie auch im Jahr 2021 geleistet haben.  

 

Ein grosses Merci den Betriebsleitungen sowie unserer Sachbearbeiterin für ihre professionelle und 

engagierte Arbeit. Wir schätzen die gute Zusammenarbeit mit ihnen sehr und sind dankbar, dass sie 

auch untereinander einen wertschätzenden Austausch pflegen und sich in ihrer Arbeit gegenseitig 

unterstützen.  

 

Dank geht auch an die Eltern für die gute Zusammenarbeit und ihr Vertrauen in unsere Kitas. 

 

Sabine Séquin Vicini, Präsidentin Kinderkrippenverein Bümpliz 
 

 

 

Aus den Kitas 
 

 

 
 

 

Wir blicken auf ein bewegtes, anspruchsvolles und doch positives Jahr zurück. Auch in diesem Jahr 

beschäftige uns die Pandemie und erforderte viel Flexibilität.  Die Balance zwischen Sorgfaltspflicht 

zum Wohle der Gesundheit und dem Wohlergehen aller forderte uns heraus. Trotz dieser Umstände 

ist es uns jederzeit gelungen eine pädagogische Qualität sicherzustellen sowie eine positive, 

respektvolle und freundliche Atmosphäre beizubehalten. Ebenso konnte das Betreuungsangebot 

jederzeit gewährleistet werden. 

Aufgrund des neuen Reglements zur Kindergartenbetreuung entstanden in diesem Jahr viele 

Austritte oder Reduktionen des Betreuungspensums. Die Auslastung der Betreuungsplätze konnte 

mit viel Engagement erreicht werden. Aus diesem Grund beschäftigten sich die Gruppen in diesem 

Jahr mit vielen Ein- und Austritten, was von allen Mitarbeiterinnen viel Flexibilität und 

Organisationsgeschick verlangte. 

Mit einer Jahresauslastung von 99.05 % blicken wir auf eine positive Belegung zurück. 

 

Personelles 

Trotz einiger Krankheitsausfälle oder Quarantäneanordnungen erlebten wir das Team stets 

hilfsbereit, engagiert und mit einem Sinn fürs Gesamte. Wir danken allen Mitarbeitenden für die 

wertvolle Unterstützung und ihre Flexibilität. 

 

Stellenwechsel:  

In diesem Jahr gab es einen Personalaustritt zu verzeichnen: Jessica Schläfli (Springerin Gruppe 

Delfine) hat uns per Ende Mai 21 verlassen. Wir bedanken uns an dieser Stelle für ihr Engagement 

und die gute Zusammenarbeit. Lea Roher arbeitet seit dem 1. August 2021 als Springerin bei der 

Gruppe Delfine. 

 

 

 



Lehrabschlüsse: 

Shobini Ragavan, Alisha Cihlar und Lea Roher haben im Juli 2021 ihre dreijährige Ausbildung zur 

FaBe K erfolgreich abgeschlossen. 

 

Jubiläen: 

10 Jahr  Maria Kocic 

 

Pädagogik  

Themenwochen im Sommer 

In den Sommermonaten setzen wir den Schwerpunkt „Wald als Entdeckungsraum“. Alle Kinder 

konnten in dieser Zeit in das Thema Wald eintauchen und die vielfältige Natur erleben. 

 

   
 

 

Lotusplan 

Durch gruppeninternes situatives und zielorientiertes pädagogisches Arbeiten mit dem Lotusplan 

machten die Mitarbeiter den Kindern ein vielfältiges Angebot. Individuelle Interessen der Kinder 

wurden aufgegriffen und über längere Zeit in Projekten und überprüfbaren Zielen im Alltag 

eingebaut. Themen wie zB. Feuerwehr, Gemeinschaftsgefühl, Sprache, Natur, Jahreszeiten, Gefühle 

wurden fantasievoll in den Alltag eingebettet. An der Elternwand erhielten die Eltern diesbezüglich 

Einblick in die spannenden Themenbereiche.  

             

Waldtage 

Regelmässig fanden Waldtage gruppenübergreifend in Kleingruppen statt. Mit viel Begeisterung 

wurde die Natur auch in diesem Jahr erforscht.  

 

                                          
 

 

Tag des Kindes  

Am Tag des Kindes wurden spannende Aktivitäten wie Kino, Wasserexperimente, Schminken, Slime 

herstellen und mit den Kindern kochen angeboten.  

 

                      
 



Feste/ Rituale 

Aufgrund der Pandemie konnte das geplante Kitafest leider nicht durchgeführt werden. Wir freuen 

uns, dies am 18. Juni 2022 nachholen zu dürfen.  

 

Anschaffung Mobiliar 

Wir haben in diesem Jahr zwei weitere Gruppen mit Tischen auf Kinderhöhe ausgestattet. Dies 

ergab einerseits ein besseres Raumkonzept, zudem ermöglicht es den Kindern eine grössere 

Selbstwirksamkeit auf Kinderhöhe. Die Veränderung hat sich sehr bewährt. 

 

                                                     
 

 

Weiterbildungstag 

Im November fand unser Weiterbildungstag in Nothilfe und Brandschutz statt. Unter Anleitung der 

Lebensrettung und der Feuerwehr erhielt das Team theoretische sowie praktische Anleitungen.  Wir 

haben unser Wissen aufgefrischt und gefestigt.  

 

                        
 

 

Elternarbeit 

Unter Einhaltung des Schutzkonzeptes boten wir in diesem Jahr wieder Elterngespräche an. Anhand 

des Portfolios erhielten die Eltern wertvolle Anhaltspunkte und Einblicke zu ihrem Kind. Wir freuten 

uns sehr über die vertrauensvollen sowie anregenden Gespräche mit den Eltern.  

Ebenso wurden spezifische Elternabende angeboten. Die Eltern erhielten bei diesen Anlässen 

Informationen zu Projektarbeiten, Gruppenstrukturen und Alltagserlebnissen. gleichzeitig boten die 

Anlässe Gelegenheit zum Austausch zwischen Eltern und Betreuerinnen. 

 

„Qualis“ Elternumfrage 2021 

Im Juni 2021 führten wir eine Elternbefragung durch. Wir bedanken uns für die positiven, 

wertschätzenden und konstruktiven Rückmeldungen. 

 

An dieser Stelle bedanken wir uns recht herzlich bei allen Mitarbeiterinnen. Dank ihres grossen 

Engagement, ihrer enormen Flexibilität und Belastbarkeit sowie Freude, erlebten wir ein erfreuliches, 

farbenfrohes Jahr. Wir bedanken uns auch beim Vorstand und dem Betriebsleiter der Kita 

Wirbelwind für die wertvolle Zusammenarbeit. 

 

Marie-Theres Consiglio & Nadine Läderach, Betriebsleitung  

 

 

 

 

 



 

 

 

 
 

 

 

Wir blicken erneut auf ein herausforderndes Jahr zurück. Wiederum erforderten mehrere 

krankheitsbedingten Ausfälle, vor allem im neuen Jahr, von allen Mitarbeitenden viel Flexibilität und 

Engagement.  

Gemeinsam haben wir uns mit viel Verständnis und Durchhaltewillen gegenseitig unterstützt, um die 

herausfordernden Situationen zu meistern und um den Kindern und Eltern nach wie vor die 

bestmögliche Betreuung gewährleisten zu können. 

 

Im Jahr 2021 konnten wir die hohe Auslastung, wie wir sie in den vergangenen Jahren hatten, leider 

nicht erreichen. Wir hatten eine durchschnittliche Auslastung von 94.41% auf insgesamt 48 

Betreuungsplätzen. Insgesamt hatten wir 29 Austritte und 33 Neueintritte, was rund 1/3 aller 

eingeschriebenen Kinder ausmacht. 

 

Im kommenden Sommer werden wieder rund 1/3 der eingeschriebenen Kinder unsere Kita 

verlassen. In diesem Zusammenhang können wir beobachten, dass die Tendenz steigend ist, dass 

Kinder mit Eintritt in den Kindergarten bereits in eine Tagesschule wechseln. 

 

 

Personelles 

Erfreulicherweise hatten wir im Berichtsjahr nur einen personellen Abgang zu verzeichnen. Unsere 

Springerin Rahel Iseli hat ihre Stelle per Ende Januar 2022 gekündigt, um sich selbständig machen 

zu können. Wir bedanken uns an dieser Stelle für ihr Engagement und wüschen ihr für die Zukunft 

alles Gute.  

Leider wird uns im Sommer 2022 auch Jasmin Mendoza-Guzmán (Gruppenleiterin von der Gruppe 

Blau) verlassen. Eigentlich war Jasmin für ein befristetes Engagement von rund drei Monaten 

vorgesehen. Mittlerweile ist sie nun etwas mehr als zwei Jahre bei uns im Betrieb. Wir danken Jasmin 

für die bisher geleistete Arbeit und wünschen ihr für die Zukunft bereits jetzt alles Gute. 

 

Trotz dieser Abgänge ist es erfreulich, dass wir in den letzten Jahren eine konstante 

Teamzusammensetzung hatten und so unsere Teamkultur stärken konnten. 

 

 

Zur bestandenen Lehrabschlussprüfung im Jahr 2021 gratulieren konnten wir: 

 

Jaël Röthlisberger   Fachfrau Betreuung Kind 

 

 

Jubiläen 2021/22 

5 Jahre Sára Legatova, Springerin    

10 Jahre Cecilia Fechner, Mitarbeiterin Küche  

   

 

Pädagogik / Berichte von den Gruppen 

Konzeptentwicklung 

Wir haben regelmässig an unserem neuen pädagogischen Konzept gearbeitet und konnten im 

Berichtsjahr mehrere Konzeptinhalte intensiv bearbeiten und erstellen. Wir gehen davon aus, dass 

wir das pädagogische Konzept der Kita Wirbelwind im Herbst 2022 erstellt haben und vollständig in 

unserem Alltag implementieren können. 

 

 

 



Adventszeit /Samichlous  

Nach rund einem Jahr Pause erlaubte uns das Schutzkonzept wieder mit den Kindern Güetzi zu 

backen. Auch kam der Samichlous wieder auf Besuch und beschenkte die Kinder mit Lebkuchen, 

Schokolade und Nüssen. Wie immer war dies für die Kinder ein sehr schönes Erlebnis. 

 

  
 

 

Bericht von der Gruppe Gelb 

«Im vergangenen halben Jahr stand durch die vielen Neueintritte der Kinder das Thema 

Gemeinschaft im Vordergrund.  Aus diesem Grund haben wir am Elternabend des vergangenen 

Jahres dieses Thema mit den Eltern aufgegriffen und den Abend nach diesem Motto gestaltet. An 

diesem Abend haben wir viel über die neuen Eltern und Kinder der Gruppe Gelb erfahren. Dieses 

Thema hat uns auch weiterhin begleitet. Aus diesem Grund haben wir das Projekt «das bin ich» mit 

den Kindern durchgeführt. Dieses Projekt lag uns sehr am Herzen, da wir seit letztem Sommer viele 

neue Kinder und auch Rea (unsere neue Praktikantin) willkommen heissen durften. Wir haben uns 

für dieses Projekt entschieden, um die Gruppe zu festigen und wollten damit sowohl die 

Individualität wie auch die Gemeinsamkeiten der Kinder kennenlernen und vermitteln.  

Durch dieses Projekt sind wir zusammengewachsen und können mit einem gestärkten 

Gruppengefühl in den Frühling und Sommer starten.» 

 

Joia Fankhauser, Gruppenleiterin Gruppe Gelb 

                                                                                                              

   
 

 

Bericht von der Gruppe Blau 

«Was bisher geschah…  

…wir hatten auf unserer Gruppe viele Kindergarten Austritte und Neueintritte von Kindern. Die 

Kindergruppe hat sich extrem gut eingelebt und es ist eine sehr schöne Gruppendynamik auf der 

Gruppe Blau entstanden. Es ist ein Miteinander, unsere grösseren Kinder helfen sehr gerne mit 

Verantwortung über die Kleinsten der Gruppe zu übernehmen. Letzten Sommer hatten wir ein 

spannendes Projekt zum Thema Meerestiere, worüber sich die Kinder sichtlich gefreut haben. 

Zudem gab es auch ein Projekt zum Thema Herbst und Advent.  

Wir konnten auch wieder einmal einen Elternanlass im Garten durchführen und die Kinder erzählen 

bis heute noch vom leckeren Apero      .  In den letzten Monaten ist das Rollenspiel bei den Kindern 

ein grosses Thema. Wir haben dadurch die Räumlichkeiten umgestellt und neue Spielsachen 

angeschafft. Unsere grösseren Kinder geniessen es sehr, über den Mittag etwas Ruhezeit zu haben 

und Geschichten zu hören. Als Orientierung haben die Kinder eine grosse Sanduhr, wo sie nach 30 

Minuten selbständig ins Gemeinschaftsspiel zurückkehren dürfen.  

 

 



 

Mariane hatte im Februar 2022 ihre praktische Abschlussprüfung auf der Gruppe und wird uns auf 

Ende Juli 2022 verlassen.  

 

Wir haben zudem für unsere Kinder eine neue Tier Uhr gekauft, wo sie sich anhand der 

verschiedenen Tiergeräusche orientieren können, welcher Tagesabschnitt gerade ansteht. Es ist 

eine richtige Freude zu sehen, wie schnell sie Verknüpfungen machen und Freude daran zeigen. 

Jetzt freuen wir uns auf einen tollen Sommer mit vielen Ausflügen und Stunden in der Natur.» 

 

Jasmin Mendoza-Guzmán, Gruppenleiterin Gruppe Blau 

 

   
 

 

Bericht von der Gruppe Grün 

«Auf der Gruppe Grün haben wir gemeinsam viele Sachen erlebt. Wir haben spielerisch unser neu 

eingerichtetes Rollenspielzimmer/Gumpi entdeckt. Passend zu unserem Kochprojekt, welches im 

November stattgefunden hat, konnten die Kinder unsere neue Kochnische bespielen. 

Da die Kinder sehr viel Freude am Kochen und Backen gezeigt haben, haben wir nun jede Woche 

eine geführte Sequenz, in welcher wir mit den Kindern gemeinsam ein Zvieri zubereiten. 

Leider ging Covid-19 auch bei uns nicht spurlos vorbei. Gerade im Dezember waren wir besonders 

stark betroffen, und es war uns kaum möglich, den Dezember so glanz- und lichtervoll zu gestalten, 

wie wir es sonst konnten…  

Dafür starten wir jetzt farbenfroh und kreativ in den Frühling und freuen uns darauf, wieder viele 

neue Aktivitäten und Projekte durchführen zu können und wieder viel Zeit in unserem geliebten 

Garten zu verbringen.» 

 

Annina von Känel & Sarah Peter, Gruppenleitungen Gruppe Grün 

 

 

   

 

 

Bericht von der Gruppe Rot 

«Im Berichtsjahr haben wir auf der Gruppe Rot vieles gemeinsam erlebt. Wir konnten gemeinsam 

grossartige Aktivitäten und Projekte durchleben, sowie auch neue Kinder auf unserer Gruppe 

willkommen heissen… Trotz der «blöden» Zeit mit Corona, sind wir als Gruppe zusammengewachsen 

und haben gemeinsam an einem Strang gezogen.  

Zudem tauchten wir gemeinsam in verschiedene Projekte ein wie; Natur, Adventszeit sowie Ostern. 

Dabei konnten sich die Kinder kreativ und aktiv verwirklichen. Durch die gemeinsamen Erlebnisse 

lernten die Kinder das Gefühl von Zusammengehörigkeit kennen und schätzen. 

 



 

Im Spätsommer und November konnten wir den gelungenen Elternanlass wie auch den 

informativen Elternabend durchführen.» 

 

Tony Hirter & Marc Jost, Gruppenleitungen Gruppe Rot 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

  

 

Bericht von der Küche 

«Das Lebensmittelgesetzt verlangt das die Lebensmittel in kürzester Zeit nach dem Kochen 

runtergekühlt werden, wenn sie anschliessend tiefgekühlt oder kalt gegessen werden. (auf 5 Grad 

in 90min.) Für uns war es mit den bereits vorhandenen Geräten nicht möglich diese Vorgaben 

umzusetzen und zu erfüllen. 

Wir waren alle erleichtert als es grünes Licht für den Kauf des 

«Schockfroster» gab. Das Gerät wurde im Herbst 2021 geliefert, so 

ist es uns jetzt möglich alle Vorgabe 1:1 umzusetzen. 

Wir produzieren im Durchschnitt pro Woche 40-50 Portionen 

«Bebe-Brei» und benötigen dafür ca. 10kg. Äpfel und 8kg. 

Gemüse.» 

 

Lisa Hahn, Köchin 

 

 

 

 

 

 

Verschiedenes 

Ergebnis „Qualis“ Elternumfrage 2021  

Im Juni 2021 haben wir die Ergebnisse und Resultate der Elternbefragung erhalten. Wir haben sehr 

viele positive Beurteilungen wie auch individuelle Rückmeldungen bekommen, durch diese wir uns 

weiterentwickeln können.  

 

Weiterbildungen 

Im Sommer 2021 haben wir erneut einen Brandlöschkurs durchgeführt. Der Brandlöschkurs wird alle 

zwei Jahre wiederholt und ist ein wichtiger Bestandteil von unserem Notfallkonzept. In diesem Kurs 

haben wir einerseits das theoretische Wissen aktualisiert, anderseits hatten die Mitarbeitenden die 

Möglichkeit, mit verschiedenen Feuerlöschgeräten einen Brand zu löschen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Im November 2021 haben wir einen internen Weiterbildungskurs durchgeführt. Der Schwerpunkt 

dieser Weiterbildung war das Thema „Früherkennung von Kindeswohlgefährdung“. Der 

Weiterbildungstag wurde von der Mütter- und Väterberatung des Kantons Berns durchgeführt. Wir 

bedanken uns an dieser Stelle für die wertvollen Inputs. 

                        

Renovationen 

Die Küche der Gruppe Rot wurde saniert und mit neuen Küchengeräten ausgestattet. Nun verfügen 

alle Gruppen über eine voll funktionstüchtige Küche. 

 

Wiederum sind in und an der Liegenschaft mehrere Renovationen geplant. Auf der Gruppe Rot und 

Blau werden im Sommer alle Dachfenster und im Garten der Gartenzaun durch einen neuen ersetzt.  

 

Ich bedanke mich bei all meinen Mitarbeitenden für ihren Einsatz und das Engagement. Auch 

bedanke ich mich für die gute und konstruktive Zusammenarbeit mit den Leiterinnen der Kita 

Fantasia und dem Vorstand des Kinderkrippenvereins Bümpliz. 

 

Weiter möchte ich mich bei den Eltern für die angenehme Zusammenarbeit und das von ihnen 

entgegengebrachte Vertrauen, für die Betreuung ihrer Kinder bedanken. 

 

 

Bern, im April 2022 

Patrick Thomet, Betriebsleiter 

 

 

  

 

 

 


